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In der Geschäftsführung der Autobahn GmbH kommt es zu einem großen Stühlerücken. Die drei-
köp� ge Geschäftsführung soll um einen Sitz erweitert werden. Zugleich scheiden die bisherigen Ge-
schäftsführungsmitglieder Rethmann und Krenz aus. Der Bundesverkehrsminister wollte die Gunst 
der Stunde nutzen und die Posten besetzen, ohne eine Stellenausschreibung durchzuführen und ohne 
den Aufsichtsrat ordnungsgemäß zu beteiligen. „Das jedoch haben wir verhindert“, resümiert dbb Ta-
rifchef Volker Geyer, der zugleich stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrates ist. „Wir brauchen 
Top-Leute, die das Vertrauen der Belegschaft haben. Wir haben die Ausschreibung durchgesetzt, die 
ein Auswahlverfahren mit mehreren Kandidaten sicherstellt.“

Es muss investiert werden!
Für dbb Tarifchef Volker Geyer „ist das im vorliegenden Fall ein Vorgang, der deutlich macht, wie wich-
tig es ist, dass wir den Arbeitgeber permanent kontrollieren und wachsam bleiben. Schließlich wollte 
Bundesverkehrsminister Wissing die Neubesetzung am Aufsichts-
rat vorbei durchdrücken. Ohne uns würden die derzeit zu beset-
zenden Stellen nicht regulär ausgeschrieben.“ 

Geyer hat konkrete Erwartungen an die erneuerte Geschäftsfüh-
rung: „Wichtig wird aus Sicht der Beschäftigten sein, ob die erneu-
erte Geschäftsführung schnell verinnerlicht, dass ein Dienstleister 
wie die Autobahn GmbH erstens, zweitens und drittens auf gut 
ausgebildete Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter angewiesen ist. Ge-
rade angesichts des immer akuter werdenden Arbeitskräfteman-
gels und des immer härteren Wettbewerbs um die besten Fach-
kräfte muss gelten, dass wir bei der Autobahn GmbH mit Blick auf 
unser Personal stets von Investitionen und nicht einfach nur von 
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Stühlerücken bei der Geschäftsführung der Autobahn GmbH

VDStra.-Chef, Hermann-Josef Siebigteroth und Tarifchef Volker Geyer, der für den dbb im Aufsichtsrat der Autobahn GmbH sitzt
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Der dbb hilft!
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerkschaften mit 
insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des ö� entlichen Dienstes und seiner 
privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, 
als auch im Falle von beru� ichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlichen und überzeu-
genden Ansprache jedes Mitglieds scha� t auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer 
Solidargemeinschaft.

Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im ö� entlichen Dienst und seiner 
privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor 
Ort über www.dbb.de, über die Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles.

Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund 
und tarifunion – es lohnt sich!

Name*

Vorname*

Straße*

PLZ/Ort*

Dienststelle/Betrieb*

Beruf

Beschäftigt als*:

Tari� eschäftigte/r    Azubi, Schüler/in
  Beamter/Beamtin    Anwärter/in
  Rentner/in     Versorgungsempfänger/in

  Ich möchte weitere Informationen über den dbb erhalten.
  Ich möchte mehr Informationen über die für mich 

 zuständige Gewerkschaft erhalten.
 Bitte schicken Sie mir das Antragsformular zur Aufnahme 

 in die für mich zuständige Gewerkschaft.

Unter dem Dach des dbb bieten kompetente Fachgewerkschaften eine starke Interessenvertretung 
und quali� zierten Rechtsschutz. Wir vermitteln Ihnen gern die passende Gewerkschaftsadresse.
dbb beamtenbund und tarifunion, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, 
Telefon: 030. 40 81 - 54 00, Fax: 030. 40 81 - 43 99, E-Mail: tarif@dbb.de, Internet: www.dbb.de

Datum / Unterschrift

Bestellung weiterer Informationen

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den uns erteil-
ten Auftrag zu erfüllen. Die mit einem Sternchen* versehenen Daten sind P� ichtdaten, ohne die eine 
Bearbeitung nicht möglich ist. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b DSGVO. Wenn Sie 
Informationen über eine Mitgliedsgewerkschaft wünschen, so geben wir Ihre Daten dorthin weiter. 
Sonst erfolgt keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an Auftragsverarbeiter. Wir löschen die 
Daten, wenn sie für die verfolgten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Verantwortlicher für die 
Datenverarbeitung ist: dbb beamtenbund und tarifunion, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Telefon: 
030. 40 81 - 40, Telefax: 030. 40 81 - 49 99, E-Mail: post@dbb.de. Unseren Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter derselben Anschrift oder unter: E-Mail: datenschutz@dbb.de. Informationen über 
Ihre Rechte als Betro� ener sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: www.dbb.de/datenschutz.

Kosten reden.“ Geyer machte ferner klar, „dass wir auch gegenüber der erneuerten Geschäftsführung 
die Rechte der Beschäftigten jederzeit durchsetzen werden“. 

Bei der Aufsichtsratswahl die Kontrollkräfte stärken!
Hierbei wird deutlich, dass die bei der Autobahn GmbH anstehende Aufsichtsratswahl für die Beschäf-
tigten kein ferner Vorgang sein sollte, sondern für die Gestaltung der Sicherheit und Stabilität für die 
Beschäftigten von enormer Wichtigkeit ist. „Wir haben in der Vergangenheit viel erreicht“, konstatiert 
Geyer, „aber wir dürfen nicht nachlassen. Hierzu ist es wichtig, dass wir – auch im Aufsichtsrat – un-
sere Interessen o� ensiv vertreten. Innerhalb der Autobahn GmbH vertreten die dbb-Fachgewerkschaf-
ten VDStra., komba und BTB die Interessen der Beschäftigten. Die erwarten eine Fortentwicklung des 
Tarifvertrags und eine zukunftsorientierte Entwicklung der Arbeitnehmerrechte.“

Sachgerechte Neubesetzung
Für die Nach- und Neubesetzung in der Geschäftsführung der Autobahn GmbH mahnte der Bundes-
vorsitzende des VDStra., Hermann-Josef Siebigteroth, an, dass die Stellen sachgerecht besetzt werden. 
„Für einen sogenannten Versorgungsposten sind die anstehenden Aufgaben bei der Autobahn GmbH 
zu komplex und zu wichtig. Wir brauchen hier Fachleute, die sich voll und ganz einbringen wollen.“

Weitere Infos
Über die Tarifarbeit des dbb, insbesondere auch im Bereich der Autobahn GmbH, berichten wir stets 
aktuell unter www.dbb.de.


